Kannenbäcker Bote

Aus Vereinen und Verbänden

TTC Nauort

1. Herrenmannschaft

2. Rheinlandliga Nord-Ost

15. Saisonspiel gegen Mülheim/Urmitz III: 9:5
Tolles Comeback der Nauorter „Ersten“!

Nachdem die Mannschaft aus Lautzenbrücken am Karnevalswochenende etwas überraschend in Wissen gewinnen konnte, rutschten wir - sozusagen ohne eigenes Zutun - auf einen Abstiegsplatz. Die Zeichen vor unserem Heimspiel standen also auf Sturm, da nur ein Sieg gegen die in dieser Saison stark aufspielenden Mülheimer uns ein wenig Luft im Abstiegskampf verschaffen konnte.
Umso größer war die Enttäuschung in unserem Lager, als wir nach fünf gespielten Matches mit 1:4 im Rückstand lagen. Bis zu diesem Zeitpunkt punktete nur T. Breiten im Einzel, fatal: Alle drei Eingangsdoppel konnten unsere Kontrahenten zu ihren Gunsten entscheiden. 

In den nächsten zwei Stunden taten sich dann jedoch Dinge, die selbst der Autor dieses Artikels noch immer nicht recht zu glauben vermag: So konnten wir - sage und schreibe - sieben Einzel in Folge gewinnen (erneut T. Breiten, H.J. Britscho, M. Wiegel (2x), M. Herber, S. Hoppen und R. Wittenius) und machten damit aus einem 1:4 Rückstand eine 8:4 Führung!

Als dann M. Herber den fünften Punkt der Mülheimer zuließ, kam noch einmal Spannung auf. S. Hoppen behielt im Anschluss jedoch - wie so oft - die Nerven, kämpfte seinen Kontrahenten in fünf Sätzen nieder und sorgte für den viel umjubelten Schlusspunkt dieser Partie.

So wurden wir endlich für die vielen knappen Spiele der Vergangenheit belohnt, in denen wir immer ordentlich spielten, im Endeffekt jedoch fast ausnahmslos mit leeren Händen dastanden.

Ausblick: Durch diesen doppelten Punktgewinn konnten wir die Abstiegsränge wieder verlassen. Am nächsten Wochenende reisen wir zum unangefochtenen Tabellenführer nach Rheinbreitbach. Da hier wohl alle Gedanken an einen Punktgewinn vermessen wären, kann es dann nur darum gehen, ein möglichst knappes Ergebnis zu erzielen.
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